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Die Bedürfnisse……..

Gesunde finanzielle Gesunde finanzielle BasisBasis

FFüührende Produkthrende Produkt- und - und TechnologieTechnologie--EntwicklungEntwicklung

AnpassungsfAnpassungsfäähigehige,,
effizienteeffiziente

OrganisationOrganisation

FlexiblesFlexibles
PortfolioPortfolio

ManagementManagement

KundennKundennäähehe
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Ethik im Management Alltag

Handle andern gegenHandle andern gegenüüber so,ber so,
wie du selbst behandeltwie du selbst behandelt
werden mwerden mööchtest.chtest.
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Ethik im Management Alltag

Handle andern gegenHandle andern gegenüüber so,ber so,
wie du selbst behandeltwie du selbst behandelt
werden mwerden mööchtest.chtest.

Auge um Auge fAuge um Auge füührt nur dazu,hrt nur dazu,
 dass die ganze Welt erblindet. dass die ganze Welt erblindet.
                                                                Mahatma GandhiMahatma Gandhi
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Gesunde finanzielle Gesunde finanzielle BasisBasis Ehrliche BuchhaltungEhrliche Buchhaltung

Angemessener GewinnAngemessener Gewinn

Alle Stakeholder Alle Stakeholder 
berberüücksichtigencksichtigen

Steuerehrlichkeit Steuerehrlichkeit vsvs..
ReservenReserven

Handle Handle anderen gegenanderen gegenüüber ber so, so, 
wie du selbst behandelt wie du selbst behandelt 

werden mwerden mööchtestchtest

Sichere den Bestand und die dauerhafte RentabilitSichere den Bestand und die dauerhafte Rentabilitäät deines Unternehmenst deines Unternehmens
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Gesunde finanzielle Gesunde finanzielle BasisBasis

Portfolio ManagementPortfolio Management

Produktionsabbau,Produktionsabbau,
OutsourcingOutsourcing
ProduktionsverlagerungProduktionsverlagerung

Lieferant als Lieferant als PartnerPartner

QualitQualitäätsproblemetsprobleme, , RRüückrufeckrufe

UmweltschutzUmweltschutz, Recycling, Recycling

Handle Handle anderen gegenanderen gegenüüber ber so, so, 
wie du selbst behandelt wie du selbst behandelt 

werden mwerden mööchtestchtest

Engagiere dich nur in ehrlichen und transparenten TransaktionenEngagiere dich nur in ehrlichen und transparenten Transaktionen
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Consumer Consumer ElectronicsElectronics

Portfolio Fokus 1996 - 2002

1313
SemiconductorsSemiconductors

Domestic AppliancesDomestic Appliances

LightingLighting

Medical SystemsMedical Systems

Car SystemsCar Systems

Business ElectronicsBusiness Electronics

Domestic AppliancesDomestic Appliances

SemiconductorsSemiconductors

ComponentsComponents

LightingLighting

Sound & VisionSound & Vision

PolygramPolygram

Medical SystemsMedical Systems

OriginOrigin

MediaMedia

Industrial ElectronicsIndustrial Electronics

GrundigGrundig
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Gesunde finanzielle Gesunde finanzielle BasisBasis

Portfolio ManagementPortfolio Management

Effiziente OrganisationEffiziente Organisation

Angemessener LohnAngemessener Lohn

VernVernüünftiges Lohngefnftiges Lohngefäällelle

Soziale VerantwortungSoziale Verantwortung

ArbeitsbedingungenArbeitsbedingungen

LeistungsforderungLeistungsforderung

Handle Handle anderen gegenanderen gegenüüber ber so, so, 
wie du selbst behandelt wie du selbst behandelt 

werden mwerden mööchtestchtest

Achte die Rechte und WAchte die Rechte und Wüürde deiner Mitarbeiter und Angestellten rde deiner Mitarbeiter und Angestellten 
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Acht Merkmale guter ArbeitAcht Merkmale guter Arbeit

1.1. Unmittelbare und frUnmittelbare und früühzeitige Rhzeitige Rüückmeldungen ohneckmeldungen ohne
Wertung der PersWertung der Persöönlichkeitnlichkeit

2.2. Man muss wissen, fMan muss wissen, füür wen man arbeitetr wen man arbeitet
3.3. Man muss dabei etwas Neues lernen kMan muss dabei etwas Neues lernen köönnennnen
4.4. Seine Arbeit selbst einteilen kSeine Arbeit selbst einteilen köönnennnen
5.5. Sich wenigstens in bestimmten Teilgebieten alsSich wenigstens in bestimmten Teilgebieten als

alleinige Fachperson falleinige Fachperson füühlen khlen köönnennnen
6.6. ÜÜber bestimmte Mittel selbst verfber bestimmte Mittel selbst verfüügen kgen köönnennnen
7.7. Sich unmittelbar an anderer wenden kSich unmittelbar an anderer wenden köönnennnen
8.8. Sich persSich persöönlich verantwortlich fnlich verantwortlich füühlen khlen köönnennnen

ProfProf.. Dr Dr. Norbert . Norbert ThomThom, Universit, Universitäät Bernt Bern
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Gesunde finanzielle Gesunde finanzielle BasisBasis

Portfolio ManagementPortfolio Management

Effiziente OrganisationEffiziente Organisation

TechnologieTechnologie--EntwicklungEntwicklung

Ressourcen sparen, RecyclingRessourcen sparen, Recycling
EnergieverbrauchEnergieverbrauch

Patent- Lizenz Fragen,Patent- Lizenz Fragen,
geistiges Eigentumgeistiges Eigentum

Technology Technology for for people,people,
......designed around youdesigned around you........
......easy easy to to experienceexperience..............
......advancedadvanced................

TechnologietransferTechnologietransfer

Handle Handle anderen gegenanderen gegenüüber ber so, so, 
wie du selbst behandelt wie du selbst behandelt 

werden mwerden mööchtestchtest

Nutze die natNutze die natüürlichen Rohstoffe auf nachhaltige Weiserlichen Rohstoffe auf nachhaltige Weise
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Produkt- und Technologie- Zyklen
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Gesunde finanzielle Gesunde finanzielle BasisBasis

Portfolio ManagementPortfolio Management

Effiziente OrganisationEffiziente Organisation

TechnologieTechnologie--EntwicklungEntwicklung

KundennKundennäähehe

Offene KommunikationOffene Kommunikation

Faire BedingungenFaire Bedingungen

Unterschiedliche MeinungenUnterschiedliche Meinungen
zulassenzulassen

Echte Partnerschaft lebenEchte Partnerschaft leben

Kulturelle Unterschiede Kulturelle Unterschiede 
akzeptierenakzeptieren

Handle Handle anderen gegenanderen gegenüüber ber so, so, 
wie du selbst behandelt wie du selbst behandelt 

werden mwerden mööchtestchtest
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The importance of Asia/Pacific
Extrapolated World Trade Distribution, in %

1990 2025

19 21 25

20

40

NAFTA Europe

S.E. Asia

Africa

311 11

S. America

45

5



15

Hippokratischer Eid für Wirtschaftsführer
Prof. Otfried Höffe, Tübingen, NZZ 15.04.04

Zehn (Neun) Gebote guter UnternehmensfZehn (Neun) Gebote guter Unternehmensfüührunghrung
-- Das Wohlergehen deines Unternehmens ist dein hDas Wohlergehen deines Unternehmens ist dein hööchstes Gesetzchstes Gesetz
-- Du sollst dem Unternehmen auf keinen Fall schadenDu sollst dem Unternehmen auf keinen Fall schaden
-- Du sollst Du sollst die die Unternehmenshoheit wahren Unternehmenshoheit wahren und und daher vorlaufend daher vorlaufend diedie

aufgeklaufgekläärte Einwilligung einholen rte Einwilligung einholen und und anschliessend Rechenschaftanschliessend Rechenschaft
ablegenablegen

-- Sichere Sichere den den Bestand Bestand und die und die dauerhafte Rentabilitdauerhafte Rentabilitäät deinest deines
UnternehmensUnternehmens

-- Diene dem Gemeinwohl durch erfolgreichen Dienst Diene dem Gemeinwohl durch erfolgreichen Dienst am am Wohl deinesWohl deines
UnternehmensUnternehmens

-- Suche deine AnerkennungSuche deine Anerkennung, , deine Selbstdeine Selbst- und - und FremdachtungFremdachtung, , imim
unternehmerischen Erfolgunternehmerischen Erfolg

-- Achte Achte die die Rechte Rechte und und WWüürde deiner Mitarbeiter rde deiner Mitarbeiter und und AngestelltenAngestellten
-- Engagiere dich nur Engagiere dich nur in in ehrlichen ehrlichen und und transparenten Transaktionentransparenten Transaktionen
-- Nutze Nutze die die natnatüürlichen Rohstoffe rlichen Rohstoffe auf auf nachhaltige Weisenachhaltige Weise
-- Handle Handle andern gegenandern gegenüüber ber so, so, wie du selbst behandelt werden mwie du selbst behandelt werden mööchtestchtest
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Was hat der SKU (1981) mir gebracht ?

Gesunde finanzielle Gesunde finanzielle BasisBasis

FFüührende Produkthrende Produkt- und - und TechnologieTechnologie--EntwicklungEntwicklung

AnpassungsfAnpassungsfäähigehige,,
effizienteeffiziente

OrganisationOrganisation

FlexiblesFlexibles
PortfolioPortfolio

ManagementManagement

KundennKundennäähehe


